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Da die Nachfrage so groß ist, richtet sich das Projekt an die gleiche Zielgruppe. Die neuen 
Teilnehmerinnen sind arbeitslose Frauen mit Migrationshintergrund. Dies können 

Alleinerziehende, berufliche Ersteinsteigerinnen und Berufsrückkehrerinnen sein. Die 
Teilnehmerinnen erleben durch die Zusammenarbeit in der Gruppe Gleichgesinnter, dass 
sie nicht alleine sind mit ihrer Situation der Arbeitssuche, Arbeitslosigkeit, Ideenrealisation,  

Integrationsproblematik und der Auseinandersetzung mit der jeweiligen kulturell geprägten 
Vereinbarkeitsproblematik von Beruf und Familie. Das Zusammenspiel von Information 

(hier auch durch externe Referentinnen zu den entsprechenden Themen) und 
professioneller Unterstützung sollen helfen, das eigene Potential mit beruflichen 

Möglichkeiten abzugleichen, Entscheidungen auf einer informierten, realistischen Grundlage 
zu fällen und die Einmündung in den Arbeitsmarkt voranzutreiben. Seminarinhalte: - 
Potentialanalyse, - Schlüsselqualifikationen, - Vereinbarkeit von Beruf und Familie vor dem 

jeweiligen kulturellen Hintergrund, - Kommunikation, - Telefontraining, - Zielplanung, - 
Bewerbung am PC, - Arbeitsmarkt, Kenntnis relevanter Arbeitsmarktakteure, - 

Existenzgründung, - Aufbau von beruflichen Netzwerken. Die Qualifizierung der Zielgruppe 
findet in Seminarform statt. Die Teilnehmerinnen sollen am Ende des Seminars auf einer 
gut informierten Grundlage entscheiden können, wie es beruflich für sie weitergeht (z.B. 

Weiterbildung, neue Ausbildung, Anerkennung der im Ausland erworbenen Berufs- und 
Studienabschlüsse, Sprachverbesserung).  

Ein besonderes Augenmerk wird auf der computergestützten Bewerbung liegen und dem 
Thema, welche Möglichkeiten der Internetrecherche es gibt bei der Suche nach 
entsprechenden Stellen. Des Weiteren wird angestrebt, dass ein kurzes Praktikum 

Gegenstand des Seminars sein sollte, die Suche nach einer solchen Stelle und die 
Auswertung der gemachten Erfahrungen. 

 

 

  

 


